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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

FC 1920 Thüngen II : TSV 1846 Lohr am Main 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Schwarzenau tütet den Sieg für den TSV 1846 Lohr am Main 
ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TSV 1846 Lohr am Main, als Nico
Schwarzenau das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des FC 1920
Thüngen II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Nico Schwarzenau, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das
Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen knappen Sieg feierten Helgert / Jäger beim 3:2 gegen
Geist / Rustler, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Mücke / Mücke bekamen
ihre Gegner Schwarzenau / Ugajin indessen beim deutlichen 1:11, 4:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Eitel / Feeser bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Rachor / Höfling. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Nico Schwarzenau konnte Heinz
Helgert im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Einen Zähler für die Gäste musste Detlev Jäger bei der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang
Geist hinnehmen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Recht kurzen Prozess machte wiederum René Mücke beim 3:0 mit Matthias Rustler.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Gerlinde Eitel ihrem Gegner Luis Rachor
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Nicht so gut lief es danach für Luca Mücke beim 10:12, 10:12, 9:11
gegen Andreas Höfling, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manfred Feeser bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Satoru Ugajin. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
FC 1920 Thüngen II und des TSV 1846 Lohr am Main. Ohne Satzgewinn für Heinz Helgert verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolfgang Geist. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Nico
Schwarzenau hatte Detlev Jäger nur im ersten Satz eine Chance. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der FC 1920 Thüngen II am 04.11.2022 gegen den TSV 1891
Himmelstadt II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den TuS Frammersbach II mitnehmen.

 Statistik:
 FC 1920 Thüngen II

Doppel: Helgert / Jäger 1:0, Mücke / Mücke 0:1, Eitel / Feeser 0:1 
Einzel: H. Helgert 0:2, D. Jäger 0:2, R. Mücke 1:0, G. Eitel 0:1, L. Mücke 0:1, M. Feeser 0:1 

 TSV 1846 Lohr am Main
Doppel: Schwarzenau / Ugajin 1:0, Geist / Rustler 0:1, Rachor / Höfling 1:0 
Einzel: W. Geist 2:0, N. Schwarzenau 2:0, L. Rachor 1:0, M. Rustler 0:1, S. Ugajin 1:0, A. Höfling 1:0
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